
 

 
 
Erstes Blauwassertreffen der OSYC Regionalgruppe Weinviertel 
 
 
Einmal nicht jede Nacht in der Marina verbringen, sondern in einer 
einsamen Bucht ankern? Einen längeren Törn vorbereiten?  
Vielleicht mit dem eigenen Schiff ein weiter entferntes Revier erkunden?  
Eventuell ein Sabbatical für eine Auszeit unter Segel nutzen - oder 
träumen Sie sogar von einer Weltumsegelung?  
Wie ist es zu zweit oder als Familie zu segeln, wenn nicht für jede 
Aufgabe ein paar Hände mehr  
mit anpacken können? 
 
Zur Beantwortung dieser und vieler anderer Fragen, laden wir herzlich 
zu unserem Blauwassertreffen ein, das am 16.11.2019 stattfindet! 
Bei unserem Treffen werden erfahrene BlauwasserseglerInnen und 
BootseignerInnen interessante Vorträge halten, Fragen beantworten 
und für individuelle Gespräche zur Verfügung stehen. 
 
Ort: Veranstaltungssaal Dachboden der alten Volksschule 
        in 3701, Großweikersdorf, Haupplatz 9 (hinter der Pfarrkirche) 
 
Beginn: 10:00 Uhr 
 
Folgende Vorträge sind geplant: 
 
Dr Pia Adrario: „Nützliches in der Bordapotheke“  
Nach ihrer Ausbildung zum Facharzt für Physikalische Medizin und 
Rehabilitation an der Wiener Universitätsklinik war Sie 35 Jahre lang 
Institutsleiterin im Rudolfinerhaus in Wien. Vor 20 Jahren wurde Sie von 
ihrem Mann Harald „segel-infiziert“. Es war demnach klar, dass Sie  
sich nach der Beendigung Ihrer beruflichen Tätigkeiten Ihren Traum 
einer Atlantiküberquerung und der Karibikerforschung erfüllen werden. 
Und so geschah es! 



 

Sie begannen Ihre Reise im Juli 2015 in Preveza und haben in 4 
Etappen bis Oktober 2019 immerhin 2 1/2 Jahre am Schiff gelebt. 
Erfreulicherweise hatten Sie außer Rippenprellungen keine  
größeren Blessuren. Pia und ihr Mann Harald segeln eine Hallberg 
Rassy 38 Baujahr 1980, die Ihnen wie auf den Leib geschneidert ist und 
Sie noch lange erfreuen möge! 
 
 
Sabina Dockner: „Verproviantierung“  
Brot backen mit und ohne Backrohr, Fische mit der Schleppangel 
fangen und haltbar machen, Lebensmittel lagern mit und ohne Kühl- 
oder Gefrierschrank“ 
Sabina Dockner segelt seit mehr als 10 Jahren beinahe im gesamten 
Mittelmeer und hat - gemeinsam mit Peter Fehringer, eine Atlantikrunde 
auf einer Sunbeam 30, absolviert. 
www.atlantikrunde.com 

 
 
 
Peter Fehringer: „Nützliches über die Wahl des richtigen 
Ankerplatzes und Ankergeschirrs - alles aus der Sic ht des 
Praktikers mit tausendmaliger Ankererfahrung “ 
Peter Fehringer segelt seit mehr als 15 Jahren größtenteils im 
Mittelmeer. Höhepunkte seines nautischen Lebenslaufes sind bisher 
eine 16-monatige Atlantikrunde - gemeinsam mit Sabina  
Dockner - und eine Bootsüberführung von der Ostsee über die 
europäischen Kanäle bis nach Griechenland auf eigenem Kiel. 
www.atlantikrunde.com 

 
 
 
Mag. Martin Hammer: „Ausrüsten eines Schiffes aus der Sicht des 
Low Budget Seglers. Was hat sich bewährt, was nicht ?“  
Martin Hammer, Weltumsegler. Segelt seit seiner Kindheit und ist mit 
mehr als 100.000 SM im Kielwasser, mit Sicherheit einer der 
erfahrensten Fahrtensegler Österreichs. Zusätzliche zur  
Weltumsegelung, hat er zwei Atlantikrunden auf eigenem Kiel absolviert, 
eine davon mit einer Tradewind 25. 
 
 



 

Horst Kainz: „Strommanagement und Stromgewinnung auf einer 
Yacht. Wie wird man unabhängig vom Landanschluss?“  
Horst Kainz ist seit 15 Jahren Bootseigner und segelt seit 32 Jahren in 
der Adria, im Ionischen Meer und in der Ägäis. Er ist Perfektionist was 
sinnvolle Ausrüstung auf seinem Schiff betrifft. Zahlreiche Fachartikel 
zum Thema Technik an Bord im Ocean7, Palstek Magazin, OSYC 
Logbuch 
www.asyc.at 
 

.  
DI Herbert Koblmiller: „Kommunikation an Bord“ 
Herbert Koblmiller betreibt seit Jahrzehnten eine Seefunkschule in 
Österreich und hat tausende österreichische SeglerInnen zum 
Funker/zur Funkerin ausgebildet. Aufgewachsen am Attersee,  
wurde er zum Segler und hat inzwischen zweimal den Atlantik von West 
nach Ost überquert. Er gehört dem Regattakomitee der "Round 
Palagruza Cannon Ball"-Regatta an und ist Skipper des  
Organisationsschiffes der Friedensflotte Mirno More. 
 
DI Josef Öhlinger: „Routenplanung und Wetter. Worauf ist bei der 
Törnplanung zu achten?“ 
Di Josef Öhlinger segelte gemeinsam mit seiner Frau Eva, von 2009 bis 
2017 um die Welt. Heute segeln die beiden ihre bestens gepflegte 
Segelyacht Beneteau Oceanis mit Mittelcock durch die  
Inselwelt Griechenlands.  
 
Ingrid Schnabl: „Wenn das Boot Dein zu Hause ist“  - Langzeitsegeln 
als Familie und kleine Crew. Vom Alltag, Haushalt, Logistik und der 
Lernkurve, aber auch Zwischenmenschlichem auf einer Langfahrt.  
Ingrid Schnabl ist Weltumseglerin. Sie segelte mit ihrem Mann und ihrer 
kleinen Tochter in 4 Jahren um die Welt. Ingrid hat ca. 35.000 SM in 
Revieren des Mittelmeeres und des Nordatlantik in ihrem Kielwasser - 
viele davon auch als Skipperin von Damencrews.  
Derzeitiges Motto: „Nach der Weltumsegelung ist vor der nächsten 
Langfahrt“ 
www.3umdiewelt.info 

 
 
Das Blauwassertreffen findet ab einer Teilnehmerzahl von 25 Personen 
statt. Es wird ersucht, sich rechtzeitig per Email an die Adresse: 



 

fehringer.peter@gmx.at , mit dem Betreff „ Blauwassertreffen“, 
anzumelden.  
 
Nach erfolgter Anmeldung werden die detaillierten Tagungsunterlagen 
zugesandt.  
Der Kostenbeitrag beträgt € 35,-  
für OSYC Mitglieder € 25,- davon werden € 10, von unserem Verein 
gesponsert. 
 
Paare erhalte bei gemeinsamer Anmeldung zusätzlich einen Nachlass 
von € 10,- 
 
Durch Zahlung des Kostenbeitrages auf das OSYC Konto  
 
Raiffeisen Regionalbank Mödling 
IBAN: AT72 3225 0000 0191 7749 
BIC: RLNWATWWGTD 
 
können sie bereits jetzt ihre Teilnahme fixieren. Bitte unbedingt 
„Blauwassertreffen“ bei der Zahlung vermerken. 
 
Falls jemand am Vortag anreisen oder nach der Tagung vor Ort 
übernachten möchte, gibt es die Möglichkeit in der Pension Christine  
zu nächtigen.  
Gehzeit vom Tagungsort 5 Min. 
Kontakt: pension@pension-christine.at , Tel.: 0043 2955 7711  
 
Im Anschluss an die Tagung gibt es die Möglichkeit am gemeinsamen 
Abendessen mit gemütlichem Ausklang im Gasthaus „Zum goldenen  
Adler“ , teilzunehmen. Um genügend Plätze reservieren zu können, 
ersuchen wir auch um rechtzeitige Anmeldung für das Abendessen bei  
fehringer.peter@gmx.at 
 

 
 
 



 

Anfahrt zum Veranstaltungsort bzw. Lageplan des Vortragssaales 
 

 
 
Erreichbar  von St. Pölten:  ca. 45 min 
  von Krems/Donau  ca. 30 min 
  von Wien (Nordbrücke) ca. 30 min 
  von Tulln/Donau  ca. 20 min 
  von Stockerau   ca. 15 min 
 

 


